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Festprogramm 

Sonntag, 8. Juli 2007 

09:00 Uhr 

Foto mit Patinnen 

10:00 Uhr 

Empfang der auswärtigen Feuerwehren 

10:45 Uhr 

 ABI macht Meldung an den Höchstanwesenden 

 Begrüßung der Ehrengäste durch den HBI 

 Geschichtlicher Rückblick 

 Vorstellung des neuen Fahrzeuges 

 Ehrungen von Funktionären und verdienter Feuerwehrkame-

raden durch den Bezirksfeuerwehrkommandanten 

 Segnung des TLF-A 3000 durch Mag. Gerald Krempl 

 Grußworte der Ehrengäste mit Schlüsselübergabe des TLF 

durch den Bürgermeister 

 Ende des Festaktes durch die Landeshymne 

Anschließend: 

Gemütlicher Ausgang bei einem Frühschoppen mit den 

Bergzigeuner 
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Die Freiwillige Feuerwehr von Södingberg erhält am 8. Juli 2007 ein 
Tanklöschfahrzeug der neuesten Bauart vom Typ Volvo FM 340 mit 
3000 Liter Fassungsvermögen und allen technischen Zusatzgeräten. Mit 
dem vorhandenen Tanklöschfahrzeug 2000, einem Kleinlöschfahrzeug 
und einem Mannschaftstransportfahrzeug ist der Fuhrpark nun ergänzt 
und auf einen sehr guten Stand gebracht. Dies bedeutet aber auch eine 
enorme finanzielle Belastung für die Feuerwehr selbst und für die Ge-
meinde Södingberg. 

Die Freiwillige Feuerwehr Södingberg kann im nächsten Jahr bereits ihr 
75-jähriges Gründungsjubiläum begehen. Viele Einsätze zur Brandbe-
kämpfung, vor allem bei Wirtschaftsgebäuden, waren seither notwen-
dig; aber auch in zunehmendem Maße Hochwassereinsätze, wenn der 
Södingbach wieder einmal über die Ufer getreten ist, wie es zum Bei-
spiel im Jahre 1975 besonders stark der Fall gewesen war. 

Darüber hinaus nehmen die technischen Einsätze vor allem bei Ver-
kehrsunfällen und die Wassertransporte ständig zu. So ist das neue 
Tanklöschfahrzeug auch in diesem Bereich hoch willkommen. Die Arbeit 
mit der Jugend bildet einen besonderen Schwerpunkt in der wichtigen 
und ständig notwendigen Aus- und Weiterbildung der Florianijünger, die 
auch hier durch weibliche Kameradinnen besonders unterstützt werden. 

Den Festakt nehme ich sehr gerne zum Anlass, um der Freiwilligen 
Feuerwehr Södingberg unter ihrem Kommandanten HBI Karl-Heinz 
Stroißnig und seinem Stellvertreter OBI Gerhard Zettl sowie den akti-
ven und auch den bereits außer Dienst befindlichen Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden für ihren uneigennützigen Einsatz und ihre 
ständige Hilfsbereitschaft, um Leben und Gut ihrer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zu schützen, im eigenen Namen und in dem des Landes 
Steiermark zu danken. Ohne ihren ehrenamtlichen Dienst könnte das
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Netz der Sicherheit in unserem Bundesland auch nicht annähernd so 
gut und dicht geknüpft sein! 

Mit meinem Dank – auch an die Gemeinde Södingberg unter ihrem 
Bürgermeister LAbg. a. D. Peter Kollegger für die gute Zusammenarbeit 
mit ihrer Feuerwehr – verbinde ich die besten Wünsche für eine erfolg-
reiche gemeinsame Zukunft mit einem herzlichen steirischen „Glück 
auf!“ 

 

 
Mag. Franz Voves 

Landeshauptmann der Steiermark 
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Eine wichtige Investition für die Zukunft 
Als 1933 die FF-Södingberg gegründet wurde, konnte sich sicher nie-
mand vorstellen, welche technische Entwicklung sich in den Jahren bis 
heute vollzieht. 

Der Anlass für diese Festschrift ist die Anschaffung und Inbetriebnahme 
eines neuen Tanklöschfahrzeuges. 

Nach nun beinahe 27 Jahren hat unser alter Tankwagen ausgedient. 
Viele Löscheinsätze, Wassertransporte und Übungen hat er ohne größe-
re Probleme über sich ergehen lassen. 

In letzter Zeit wurde die Beschaffung von Ersatzteilen immer schwieri-
ger, aus diesem Grunde beschloss der Gemeinderat am 7.11.2006 ein-
stimmig, ein neues Tanklöschfahrzeug anzuschaffen. 

Durch diese Anschaffung wird der Ausrüstungs- und Sicherheitsstandart 
wesentlich verbessert. 

Wenn sich Menschen schon bereit erklären, freiwillig zu helfen und sich 
auch sehr viel Zeit für Ausbildungen nehmen, haben wir als Gemeinde 
die Pflicht, die besten Voraussetzungen dafür zu schaffen, auch wenn 
damit ein großer finanzieller Aufwand verbunden ist. 

Den Kameraden/innen der FF- Södingberg ein herzliches Dankeschön. 

Schließen möchte ich mit dem Feuerwehrgruß „ Gut Heil“ und einem 
steirischen „Glück auf“.  

Peter Kollegger 
Bürgermeister der Gemeinde Södingberg      
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Wir gedenken in Ehrfurcht, Treue 
und kameradschaftlicher Verbun-
denheit aller verstorbenen Kamera-
den, Gönner und Freunde, die uns 
in den 74 Jahren unseres Bestehens 
zur Seite gestanden sind. 

 

Sie bleiben uns unvergessen! 
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Höchstmaß an Sicherheit 
Es ist für mich eine besondere Freude, dass die Freiwillige Feuerwehr 
Södingberg, trotz der angespannten Finanzlage, ein neues, modernes 
Tanklöschfahrzeug in Betrieb nehmen kann. 

Für den Ankauf hat die Bevölkerung durch ihre Spendenfreudigkeit ei-
nen wesentlichen Anteil. Genießen doch die Feuerwehrleute in Öster-
reich über ein überaus hohes Ansehen, so wurde uns schon zum dritten 
Mal der „Pegasus Award“ verliehen. Dies ist eine Auszeichnung für die 
vertrauenvollste Berufsgruppe und resultiert aus einer Umfrage aus 14 
europäischen Nationen.  

Wenn immerwieder seitens der Politik hervorgehoben wird, dass die 
Steiermark zu den sicherten Regionen Europas – ja der ganzen Welt – 
zählt, so ist dies dem dichten Standortnetz und natürlich dem hohen 
Engagement unserer freiwillig und ehrenamtlich tätigen Feuermänner 
und –frauen zuzuschreiben.  

Neben ihrem hohen Sicherheitswert für die Bevölkerung hat sich die FF 
Södingberg auch durch die Abhaltungen vieler Veranstaltungen, als 
gesellschaftlicher Faktor im Ort, profiliert.  

Als Landesfeuerwehrkommandant von Steiermark danke ich den Mitg-
liedern der Freiwilligen Feuerwehr Södingberg für ihr Engagement, gra-
tuliere aber auch der Bevölkerung der schönen Gemeinde, dass sie über 
eine so großartige Sicherheitseinrichtung verfügt. 

Gut Heil! 

LBD Albert Kern 
Landesfeuerwehrkommandant der Steiermark 
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Schlagkraft verbessert 
Für den Abschnitt und dem Bezirk Voitsberg stellt die Freiwillige Feuer-
wehr Södingberg, mit ihrer guten Ausrüstung und ihren gut ausgebilde-
ten und motivierten Mitgliedern,  eine wertvolle Stütze dar, wofür ich in 
meiner Eigenschaft als Bezirksfeuerwehrkommandant herzlichen Dank 
sage. 

Die 6.300 geleisteten freiwillige Arbeits- und Einsatzstunden im Vorjahr 
geben ein beredtes Zeichen über die aktive Wehr, die durch gute Ju-
gendarbeit auch Zeichen für die Zukunft setzt. 

Diese Leistungen gipfeln nun in der Anschaffung eines neuen Einsatz-
fahrzeuges für dessen Erwerb die Feuerwehr viel an Eigenleistung bei-
getragen hat. Mit dem neuen Tanklöschfahrzeug hat die Schlagkraft der 
Wehr wieder eine deutliche Verbesserung erfahren.  

In unserer europäischen Bürgergesellschaft wird die Rolle der lokalen 
und regionalen Organisationen, die freiwillig Leistungen zum Wohle der 
Öffentlichkeit erbringen, immer wichtiger und sollte vor allem auch für 
die Jugend ein wesentliches Element zukünftigen Zusammenlebens 
sein. 

In diesem Sinne hoffe ich, dass die Freiwillige Feuerwehr Södingberg 
auch in den kommenden Jahrzehnten ihren wichtigen Dienst an der 
Allgemeinheit so gewissenhaft erfüllt – zum Wohle der Bevölkerung 
unserer Region und zur Stärkung der Sicherheit in unserem Bezirk. 

Gut Heil! 

LBDS Gustav Scherz 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
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Management der FF Södingberg 

Die Feuerwehr ist eine „Körperschaft öffentlichen Rechtes“ mit im Landes-
feuerwehrgesetz definierten Pflichten und Rechten. In diesem Gesetz ist 
alles Grundlegende für den ordnungsgemäßen Betrieb einer Feuerwehr 
geregelt. Dazu gehört die Strukturierung, die Verantwortlichkeiten, die 
Aufgabengebiete, Verhaltensweisen, Uniformierung, Ausrüstung, Stärke 
der Feuerwehr (abhängig von der Größe der Gemeinde/Stadt und der be-
sonderen Objekte in der Gemeinde/Stadt) usw. 

Die Führung der Feuerwehr obliegt dem Wehrkommandanten und seinem 
Stellvertreter. Der Feuerwehrausschuss und ernannten Funktionäre unters-
tützen diese bei der Bewältigung der vielfältigen Aufgaben. 

Der Wehrkommandant und sein Stellvertreter werden von der Wehrver-
sammlung immer auf jeweils 5 Jahre gewählt und nach Vorliegen der er-
forderlichen Voraussetzungen vom Bürgermeister bestätigt. Die Funktions-
periode gilt auch für alle Funktionäre, die jeweils wieder vom Wehrkom-
mandanten ernannt oder abberufen werden. 

Die Organe der Feuerwehr lt. Landesfeuerwehrgesetz §4 sind: 

 Der Wehrkommandant 
 Feuerwehrkommandant Stellvertreter 

 Der Feuerwehrausschuss 

 Die Wehrversammlung 
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TLF-A 3000 

Fahrgestell: Volvo FM 340 mit Powertronic 6-Gang 

Abgasemission: EURO 4 

Gesamtgewicht: ca. 16 t 

Motorleistung: Motor D9B 340PS/250 KW 

Getriebe: Automatik 

Antriebsart: 4x4 (Allrad) 

Fahrzeugaufbau: Lohr Magirus 

Besatzung: 1+8 

Tankinhalt: 3000 l 

Zusätzliche Ausrüstung: 
 11 KV Notstromaggregat 

 Pneumatischer Flutlichtmast mit 4-mal 1000 Watt 

 Schere, Spreitzer Kombi LKS 35 
 Korbtrage 

Preis: € 295.000,-, davon € 170.000,- Gemeinde, € 80.000.- Land 
und € 45.000,- Feuerwehr (Spenden) 
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Liebe Kameraden/innen, Freunde und Gönner der FF-Södingberg! 
Um im Falle eines Brandes Menschen, Tiere und Güter zu schützen, wurde 1933 
die Freiwillige Feuerwehr Södingberg gegründet. War es anfangs die Bekämp-
fung von Bränden, die den überwiegenden Teil der Einsätze ausmachte, so än-
derte sich im Laufe der Zeit das Anforderungsprofil. Immer öfter wird die 
Feuerwehr zu Verkehrsunfällen, Wassertransporten und technischen Einsätzen 
gerufen. 

Damit die Feuerwehr die an sie gestellten Aufgaben bestmöglich erfüllen kann, 
müssen die Fahrzeuge und Einrichtungen von Zeit zu Zeit dementsprechend 
angepasst werden. Unser altes Tanklöschfahrzeug hat uns 26 Jahre lang einen 
guten Dienst erwiesen. Die jedoch immer häufiger auftretenden Reparaturen 
machen nun eine Neuanschaffung nötig. 

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr ist es für mich eine ehrenvolle Auf-
gabe, die Segnung und Übergabe des neuen Tanklöschfahrzeugs „TLF-A 3000“ 
mit den Kameraden/innen, sowie der Bevölkerung von Södingberg feiern zu 
können.  

Um diese Anschaffung zu ermöglichen, waren wir auf Spenden der Bevölke-
rung, Eigenmittel der Feuerwehr sowie die finanzielle Unterstützung der Ge-
meinde Södingberg und des Landes Steiermark angewiesen. Hiermit möchte ich 
mich bei allen Gönnern der Feuerwehr sehr herzlich bedanken. 

Großen Dank gebührt aber vor allem meinen Kameraden/innen, die jederzeit 
unter Einsatz ihrer Gesundheit und manchmal sogar ihres Lebens bereit sind, 
Hilfe zu leisten. 

Mit dem neuen Tanklöschfahrzeug, das technisch auf dem neuesten Stand und 
zusätzlich mit Schere und Spreitzer ausgestattet ist, sind wir in der Lage, unse-
re Hilfe noch effizienter anzubieten. 

Für mich bleibt nun noch Ihnen nochmals zu danken und uns Feuerwehrmän-
nern viel Freude, viel Übungen und wenige Einsätze mit dem neuen TLF zu 
wünschen. 

Gut Heil! 

HBI Karl Heinz Stroißnig 
Kommandant der FF Södingberg  
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Kommandanten der FF Södingberg 

Zeitraum Kommandant 

1933 – 1936 Simon Zettl 

1936 – 1950 Franz Deutschl 

1950 – 1952 Engelbert Krienzer  

1952 Johann Deutschl 

1953 – 1955 Erich Pizerra 

1955 – 1985 Peter Kupfer 

1985 – 1994 Arnold Zettl 

1994 – 1999 Gerhard Zettl 

1999 – 2004 Franz Pehsl 

2004 – jetzt Karl Heinz Stroißnig 
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1987 

Ankauf der Atemschutzgeräte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

2000 

Ankauf des MTF-A. 

1989 

Ankauf des KLF-A.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KLF-A Segnung 

MTF-A Segnung 
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1970 

Opel Blitz (TLF 1000) wurde von 
der FF Stallhofen angekauft. 

1975 

Kauf eines Steyr Diesel 380 (Bau-
jahr 1955) von der FF Bärnbach 
und einen Rüstanhänger im Zug 
der Hochwasserüberschwem-
mung. 

1978 

Kauf eines VW-Busses als MTF. 

 

 
 

 

1981 

Kauf des Steyr Tankwagen TLF-A 
2000. (Foto mit Patinnen) 

 

Steyr 586 
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Chronik der FF Södingberg 

1933 

Gründung der Freiwilligen Feuer-
wehr Södingberg unter Wehr-
hauptmann Zettl Simon (vlg. And-
rich). Es wurde auch im gleichen 
Jahr mit dem Rüsthausbau be-
gonnen. Das erste Löschgerät war 
eine Kolbenpumpe mit 8 Mann 
Bedienung von der Stadtgemeinde 
Bruck an der Mur. Dazu wurde 
noch ein Mannschaftswagen von 
Frohnleiten mit Pferdevorspann 
angekauft. 

1944 

Ankauf einer DKW Motorspritze 
mit Pferdevorspann. 

1949 

Ankauf des ersten, mechanisch 
betriebenen Fahrzeuges in der FF-
Södingberg: Ein Dodge von Graz 
Puch. Weiters wurde eine TS 8 
(Tragkraftspritze) angekauft. 

 

1953 

Eine Tragkraftspritze 6 wurde 
angekauft. 

1962 

Kaufte man einen Land Rover 
als KLF-A und ein Ford Transit 
als MTF. 

 

 

 

 

 

 

 
1965 

Kauf einer gebrauchten Trag-
kraftspritze RVW 75 

1966 

Neubau des Rüsthauses. 
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Die Kameraden der FF Södingberg 
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1. Reihe v.l.: LM Krienzer Johann, 
HLM Hohl Josef, EHLM Rainer Johann, 
Bgm. EOBI Kollegger Peter, ELFR Draxler 
Erwin, EHBI Kupfer Peter, BM Pehsl 
Franz, EHLM Pichler Karl 

 

2. Reihe v.l.: FM Pehsl Martina, FM Hem-
mer Mario, FM Bäuchler Wolfgang, 
OLM Zettl Arnold, BM Ruprechter Bruno, 
HBI Karl Heinz Stroißnig, OBI Zettl Ge-
rhard, LM Sauer Vinzenz, OLM Wenig Ha-
rald, OFM Ruprechter Thomas, OLM Rup-
rechter Dietmar 

 

3. Reihe v.l.: JFM Nemetz Barbara, 
JFM Ruprechter Susanne, JFM Sauer Ri-
chard, JFM Zettl Manuel, JFM Pagger Phi-
lipp, JFM Gosch Mario, LM Wenig Johann, 
FM Kriegl Martin, HLM Perschthaler Karl 

 

Nicht am Bild: OLM Jud Johann, 
LM Bäuchler Rupert, LM Knöpfler Mat-
thias, LM Reinprecht Stefan, LM Schlatzer 
Josef, OFM Kure Harald, OFM Pehsl Ber-
nadette, FM Schwabl Martin, JFM Kolb 
Manuel, JFM Raudner Walter, ELM Spechtl 
Gerald 


